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öffentlich 

 
Erweiterung der RegioX-Karte um den Ortenaukreis im Rahmen des Nationalparks 
Schwarzwald 
 

 

1. Wie weit sind Überlegungen oder Planung der KVV bezüglich einer Erweiterung der 

RegioX-Karte um den Ortenaukreis?  

2. Wie sieht die Kommunikation mit den drei anderen betroffenen Verkehrsverbünden 

(Bahn, VGF, Ortenaulinie) aus? Welche Ergebnisse liegen hier vor? 

3. Welche Möglichkeiten sieht die Verwaltung, das Angebot nicht nur durch eine erwei-

terte RegioX-Karte attraktiver zu gestalten, sondern auch durch ein höheres Angebot an 

Verbindungen bzw. Fahrzeiten?  

4. Welche Überlegungen gibt es seitens der Stadt, das Angebot des Nationalparks 

Schwarzwald nach Öffnung der RegioX-Karte für den Ortenaukreis als zusätzliche "Tou-

ristenattraktion" für Karlsruhe zu vermarkten? 

 

Begründung:  

Die Stadt Karlsruhe hat eine Patenschaft für den Nationalpark Schwarzwald übernom-

men. Nun sollte auch dafür gesorgt sein, dass der Nationalpark geschützt wird vor un-

nötigen negativen Umwelteinflüssen etwa durch zu viel Autoverkehr. Von daher ist es 

GfK wichtig, dass der Nationalpark auch tarifübergreifend über den ÖPVN erreicht wer-

den kann, und die Verbindungen zeitlich so getaktet sind, dass auch vom Nationalpark 

angebotene Veranstaltungen mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen sind. 

In einer Pressemitteilung des VCD heißt es: "... Dennoch wäre es hilfreich, wenn die 

Stadt Karlsruhe bei entsprechenden Gelegenheiten, ..., als auch im Rahmen des Karlsru-

her Verkehrsverbunds ihre Möglichkeiten nutzen könnte, auf das Erfordernis solcher 
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kurzfristiger und mittelfristiger Verbesserungen im Rahmen des Verkehrskonzepts hin-

zuweisen.  

Die Stadt sollte auch aus einem weiterem Grund Interesse an einer guten Anbindung 

des Nationalparks mit öffentlichen Verkehrsmitteln haben. Denn ein gutes Angebot er-

höht die Wahrscheinlichkeit deutlich, dass Übernachtungsgäste aus dem Bereich des 

Nordschwarzwalds die Gelegenheit zu einem kostenlosen Ausflug nach Karlsruhe mit 

der KONUS-Gästekarte wahrnehmen." Diese Begründung des VCD heißen wir gut und 

stehen dahinter.  

 

unterzeichnet von: 
Friedemann Kalmbach 
Reinhold Yabo 
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